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1 Einleitung

In der Nacht vom 29. auf den 30. Juni 2011 führten im Raum Innerschweiz heftige Gewit-
ter zu Überschwemmungen und Hangmuren. Am Abend des 18. August 2011 ist es im
Kanton Obwalden erneut zu einem Unwetterereignis gekommen. Die beiden Ereignisse
führten unteranderem zu starken Ufererosionen und Zerstörungen von Bauwerken im
Schneitgraben Nord nördlich von Margel, Gemeinde Lungern. Von der Ufererosion war in
erster Linie eine private Liegenschaft (Parzelle 1313 / Hinterseestrasse 128) betroffen.
Des weiteren wurde die Hinterseestrasse nach Verklausungen der Brücke jeweils über-
sart und überschwemmt.

Um die Situation zu entschärfen, beauftragte die Gemeinde Lungern am 4. Oktober 2011
Annen Forstingenieurbüro die Projektierungsarbeiten inkl. Bauleitung zu einem Ver-
bauungsprojekt in Angriff zu nehmen. Im kommenden Frühjahr wurde auf rund 16 Lauf-
metern direkt oberhalb der Strasse die Sohle und Böschung mit in Beton verlegten Block-
steinen gesichert. Unterhalb der Strasse wurden im Zuge von Sofortmassnahmen mehre-
re Holzkasten bis zu den Uferverbauungen des Lungerersees erstellt.

2 Projektbeschrieb

Die Ausgeführten Massnahmen sind in Anhang A bis C festgehalten.

2.1 Oberhalb Hinterseestrasse

Das Konzept der ausgeführten Verbauung beruht auf einer Sohlensicherung mit einer
darauf abgestützten Böschungssicherung. Das ganze Werk wurde aufgrund der hohen
Schleppspannungen mit einbetonierten Steinblöcken erstellt.

Unmittelbar oberhalb der Strasse wurden auf 6 Laufmetern Blöcke +/- glatt in Beton ver-
legt. Geschiebe und Schwemmholz sollen in diesem Bereich möglichst ohne Verklausung
durch den Brückendurchlass geführt werden.

Auf den rund 10 anschliessenden Laufmetern wurden die Blocksteine rauer verlegt. Die
Oberflächenrauigkeit soll bewirken, dass bei einem Unwetterereignis die Wasser-, Ge-
schiebe- und Schwemmholzmassen soweit abgebremst werden, dass sie die anschlies-
sende Brückenpassage und den Bereich unterhalb der Strasse mit möglichst geringem
Schaden an Sohle und Böschung passieren können.

Die Querprofile engen sich gegen den Durchlass hin immer mehr ein. Von 2.8 Meter Soh-
lenbreite und Böschungsneigungen von 3:2 wird bis auf 2 Meter Sohlenbreite und Bö-
schungsneigungen von 3:1 verengt. Das anfänglich offenere Profil verhindert eine
Hinterspülung der Verbauung.
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Ein bestehender, bergseitig auskragender Fortsatz der Brücke wurde abgetrennt. In die-
sem Bereich wurde der Brückendurchlass ausserdem so abgeändert, dass die bereits
vorhandene Verengung innerhalb des Durchlasses nicht abrupt, sondern fliessend erfolgt.

Im oberen Bereich wurde eine bestehende Betonmauer verlegt, um das erforderliche Pro-
fil zu erreichen. Ein Mauerabschluss, welcher im Anschluss an das Juni-Ereignis erstellt
wurde, wurde neu erstellt.

Der Abtrag oberhalb der Strasse konnte für die Verfüllung der doppelwandigen Holzkas-
ten unterhalb der Strasse im selben Graben verwendet werden.

Die Böschungen wurden mit standortgerechten Sträuchern bepflanzt.

Die Hinterseestrasse wurde bezüglich Querneigung so angepasst, dass anfallendes
Oberflächenwasser talseitig in den Graben fliesst. Die talseitige Böschung mit dem vorge-
sehenen Abfluss wurde mit einer Blocksteinmauer gesichert.

2.2 Unterhalb Hinterseestrasse

Unterhalb der Hinterseestrasse wurde die Instandstellung (teilweise Neubau) von sechs
Holzkasten im Zuge von Sofortmassnahmen realisiert. Die Verfüllung der Holzkasten
konnte mit Material aus dem Deltabereich des Baches und mit Abtrag aus dem Bereich
oberhalb der Strasse realisiert werden.

Von insgesamt sechs Holzkasten wurden zwei (die obersten beiden Sperren) über das
vorliegende Projekt finanziert. Vier weitere Holzkasten finanzierte das Elektrizitätswerk
Obwalden (Kapitel 4).

Die Böschungen wurden mit standortgerechten Sträuchern bepflanzt.
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3 Organisation

Bauherrschaft: Gemeinde Lungern,
vertreten durch Gemeinderat Karl Inäbnit und Leiter
Bau und Infrastruktur Roger Biedermann

Projektbegleitung: Amt für Wald und Landschaft,
vertreten durch Urs Hunziker

Projekt und Bauleitung: Annen Forstingenieurbüro, André Annen

Ausführende Unternehmung B+B Bau AG, Peter Spichtig (Bauführer)
oberhalb Strasse:

Ausführende Unternehmung Forstbetriebe Lungern, Sepp Stalder
unterhalb Strasse:

Rodung und Begrünung: Forstbetriebe Lungern, Sepp Stalder

4 Massnahmen EWO

Der untere Teil des Schneitgraben Nord wurde gemäss Unterhaltspflicht (Konzession zur
Ausnützung der Wasserkräfte des Lungerersees) im Auftrag des Elektrizitätswerkes Ob-
walden (EWO) verbaut. Insgesamt wurden vier Sperren, inkl. Rodung und Begrünung
durch das EWO finanziert. Die Arbeiten wurden wie bei den oberen Sperren durch die
Forstbetriebe Lungern realisiert. Auch die Ausführungsweise unterscheidet sich von den
oberen Sperren nicht.
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5 Projektablauf

29./30. Juni, 18 Aug. 2011 Hochwasserereignisse

27. Sept. 2011 Startbegehung Bauherrschaft, Projektbegleitung und
Ingenieurbüro

29. Sept. 2011 Offerte Projektierung und Bauleitung

4. Okt. 2011 Auftragsvergabe Projektierung und Bauleitung

5. Dez. 2011 Abschluss Projektierung

5. bis 16. Dez. 2011 Anhörung und Stellungnahme Kantonale Fachstellen

12. bis 23. Jan. 2012 Öffentliche Auflage Projekt

25. Jan. 2012 Unternehmerbegehung

30. Jan. 2012 Versand Devis und Planunterlagen an Unternehmer

9. Feb. 2012 Vergabe Rodung und Begrünung

23. Feb. 2012 Offertöffnung Baumeisterarbeiten (oberhalb Strasse)

23. Feb. 2012 Vergabeempfehlung Baumeisterarbeiten (oberhalb
Strasse)

27. Feb. 2012 Arbeitsvergabe Baumeisterarbeiten (oberhalb Strasse)

März 2012 Rodung

Mitte April 2012 Beginn Bauarbeiten unterhalb Hinterseestrasse

Anfang Mai 2012 Beginn Bauarbeiten oberhalb Hinterseestrasse

Mitte Juni 2012 Fertigstellung Bachverbauung

4. Juli 2012 Schlussabnahme

Ende Juli 2012 Anpassungen Hinterseestrasse

April 2013 Pflanzung und Begrünung

Mitte Juli 2013 Letzte Abschlussarbeiten (talseitiges Geländer)

Oktober 2013 Schlussdokumentation
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6 Kosten und Finanzierung

6.1 Kosten

Für die beiden Abschnitte oberhalb und unterhalb der Hinterseestrasse wurden zwei Kos-
tenzusammenstellungen erstellt. Die beiden Kostenzusammenstellungen sind im Detail in
Anhang D ersichtlich. Zusammenfassend können die Kosten wie folgt aufgestellt werden:

Oberhalb Hinterseestrasse (inkl. Anpassung Hinterseestrasse):

Arbeitsbereich Betrag [Fr.] in %

Baumeisterarbeiten 69‘500.00 71.4 %
Zusatz-Baumeisterarb.: Strassenanpassung 10'000.00 10.3 %
Rodung und Begrünung 866.80 0.9 %
Projekt und Bauleitung 13‘800.00 14.2 %
Projektbegleitung Kt. OW 1'575.00 1.6 %
Diverses 1‘643.70 1.7 %

Gesamtkosten 97‘385.50 100.0 %

Unterhalb Hinterseestrasse:

Arbeitsbereich Betrag [Fr.] in %

Baumeisterarbeiten (inkl. Begrünung) 38‘112.90  95.5 %
Projekt und Bauleitung 1'785.55 4.5 %

Gesamtkosten 39'898.45  100%

Über beide Projekte ergeben sich Gesamtkosten von Fr. 137'283.95.

6.2 Finanzierung

Der Kanton Obwalden beteiligt sich zu 50 % an den Projektkosten. Der Bund hat einen
Beitrag von 35 % gesprochen. Die Restkosten von 15 % werden durch die Gemeinde
finanziert.
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Kostenträger Betrag [Fr.] in %

Bundesamt für Umwelt (BAFU) 48'049.40  35.0 %
Kanton Obwalden, Amt für Wald und Land-
schaft

68'641.95 50.0 %

Gemeinde Lungern 20'592.60  15.0 %

Gesamtkosten 137'283.95  100.0 %

7 Unterhalt

Die ausgeführten Massnahmen müssen künftig unterhalten werden. Regelmässige Kont-
rollgänge mit begleitenden, geringfügigen Unterhaltsmassnahmen können die Lebens-
dauer der Werke beträchtlich verlängern.

Die Kontrolle hat jährlich und zusätzlich nach Unwetterereignissen zu erfolgen. Folgende
Unterhaltsmassnahmen sind für die vorliegenden Werke angezeigt:

Blocksatz in Beton: Kontrolle auf einwachsende Bäume und Sträucher und
(Raubett) gleichzeitige Entfernung möglichst mit dem Wurzelwerk;

Kontrolle auf Schadstellen in Sohle und Böschung

Brückendurchlass: Kontrolle auf Abrasion und Risse im Beton è ev. Verstärkung

Holzkasten: Kontrolle auf Erosion, Kolk, seitliche Rutschungen oder Geschie-
beablagerung è allenfalls Sperren instandstellen, Längsverbau
oder Erhöhung der Sperren

 Kontrolle der einzelnen Sperrenkomponenten è allenfalls Ver-
stärkung oder Ersatz

Bepflanzte Flächen: Kontrolle und allenfalls Ersatz von abgestorbenen Pflanzungen;
Kontrolle und gleichzeitiges Entfernen von Problempflanzen

ANNEN FORSTINGENIEURBÜRO

André Annen
Lauerz, 9. Oktober 2013
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Querprofil 1: Raubettgerinne
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Querprofil 3: Blocksatz glatt in Beton verlegt
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Oberhalb Hinterseestrasse

Abbildung 1: Zustand nach erstem Unwetterereignis, Bild von unten (Foto AWL)

Abbildung 2: Zustand nach dem zweiten Unwetterereignis, Bild von unten (Foto AWL)

20.07.2011

22.08.2011
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Abbildung 3: Zustand nach dem zweiten Unwetterereignis, Bild von oben (Foto AWL)

Abbildung 4: Zustand nach dem zweiten Unwetterereignis, Bild von oben, Bereich Brücke (Foto
AWL)

22.08.2011

08.09.2011
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Abbildung 5: Nach Erstellung "Baupiste" mit abgesteckter Achse des Raubettes (Foto AWL)

Abbildung 6: Umschlagplatz beim Schulhaus Bürglen

04.05.2012

10.05.2012
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Abbildung 7: Bau der seitlichen Böschungsmauer

Abbildung 8: Einlaufbereich mit glatt verlegten Blöcken

10.05.2012

14.05.2012
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Abbildung 9: Wasserhaltung und Einbau von Lehrrohren für die spätere Befestigung der
Geländerpfosten

Abbildung 10: Bereich mit rau verlegten Blöcken

14.05.2012

14.05.2012
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Abbildung 11: Oberster Bereich des Raubettes

Abbildung 12: Abschluss der Arbeiten an Sohle und Böschung

22.05.2012

30.05.2012
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Abbildung 13: Betonmauer als Abschluss, Hangsicherung und Schutz für den Garten

Abbildung 14: Humusierung der natürlichen Böschungen

30.05.2012

30.05.2012
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Abbildung 15: Gestaltung des Einlaufbauwerkes oberhalb der Brücke

Abbildung 16: Geländer und Einsaat hin zum Garten

21.06.2012

21.06.2012
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Abbildung 17: Fertiggestellte Arbeiten

Abbildung 18: Neugestaltung Strasse während Bauarbeiten (Foto AWL)

04.07.2012

25.07.2012
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Abbildung 19: Neugestaltung Strasse mit angepasster Querneigung Richtung Graben

Abbildung 20: Neubau vermörtelte Blocksteinmauer unterhalb Strasse

31.07.2012

31.07.2012
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Unterhalb Hinterseestrasse

Abbildung 21: Zustand nach erstem Unwetterereignis, Bild von oben (Foto AWL)

Abbildung 22: Zustand nach zweitem Unwetterereignis, Bild von oben (Foto AWL)

20.07.2011

22.08.2011
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Abbildung 23: Zustand nach zweitem Unwetterereignis, Bild von unten (Foto AWL)

Abbildung 24: Zustand nach zweitem Unwetterereignis, Bild von unten (Foto AWL)

08.09.2011

08.09.2011
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Abbildung 25: Nach der durchgeführten Rodung

Abbildung 26: Bau des untersten Holzkastens aus dem Gegenhang fotografiert (Foto
AWL)

26.03.2012

19.04.2012
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Abbildung 27: Bau des untersten Holzkastens (Foto AWL)

Abbildung 28: Verfüllung der doppelwandigen Holzkasten mit Aushubmaterial von
unterhalb und oberhalb der Strasse (Foto AWL)

19.04.2012

04.05.2015
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Abbildung 29: Erstellung der Sperrenflügel aus Holz

Abbildung 30: Verwendung des Ausbubmaterials oberhalb der Strasse zur Verfüllung der
Sperren

10.05.2012

14.05.2012
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Abbildung 31: Bau des obersten Holzkastens

Abbildung 32: Unter dem obersten Holzkasten wurden 2 Leitungen verlegt
(Wasserleitung und Leerrohr)

22.05.2012

22.05.2015
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Abbildung 33: Fertigstellung der Holzkasten

Abbildung 34: Verbauung aus dem Gegenhang (Foto AWL)

30.05.2012

06.08.2012
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Abbildung 35: Ausgeführte Bepflanzung und Montieren des talseitigen Geländers

15.07.2013
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Verbauung Schneitgraben Nord, oberhalb Hinterseestrasse

Kostenzusammenstellung

Rechnungsdatum   Rechungsnummer Bezeichnung Betrag Total in %

25.05.2012   7103-001 1. Akontorechnung Verbauung Schneitgraben 50'000.00

04.07.2012   7103-002 Schlussrechnung Verbauung Schneitgraben 19'500.00

27.07.2012   7103-003 Rechnung B+B Bau AG: Strassenanpassung, Neigungskorrektur, Belagsarbeiten 10'000.00

19.06.2012   12/120 Rodung oberhalb Strasse 866.80

31.12.2011   11-20 1. Akontorechnung 6'227.60

03.10.2012   12_18 2. Akontorechnung 6'572.40

09.10.2013   13_09 Schlussrechnung 1'000.00

25.07.2012   6200.4309.00 Projektbegleitung 1'575.00

Verlag OW Amtsblatt 108.00

Kantonaler Entscheid 850.00

18.10.2012   12_259 Wiederherstellung von Strassendurchlässen 185.70

31.12.2012 Kostenbeteiligung Sanierung Privatstrasse Bacher 500.00

97'385.50 100.0%Gesamtkosten

69'500.00

866.80

13'800.00

1'575.00

1'643.70

Diverses

Projekt und Bauleitung: Annen Forstingenieurbüro

1.7%

Projektbegleigung: Kanton Obwalden

1.6%

14.2%

Rodung/Begrünung: Forstbetriebe Lungern

0.9%

71.4%

Baumeisterarbeiten: B+B Bau AG

10'000.00 10.3%

Zusatz-Baumeisterarbeiten: B+B Bau AG

09.10.2013/AA 1



Verbauung Schneitgraben Nord, unterhalb Hinterseestrasse

Kostenzusammenstellung

Rechnungsdatum   Rechungsnummer Bezeichnung Betrag Total in %

19.06.2012   12/121 Dammschüttung, Holz entfernen 3'235.80

06.09.2012   12/218 Sperrenverbau 34'877.10

09.10.2013   13_10 Rechnung Profile vor/nach Massnahmen,Foto- und Schlussdokumentation 1'785.55

39'898.45 100.0%

4.5%

Gesamtkosten

38'112.90

1'785.55

Ausführungsdokumentation: Annen Forstingenieurbüro

95.5%

Baumeisterarbeiten: Forstbetriebe Lungern

09.10.2013/AA 2
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